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Unbeschadet des § 32 dürfen das kontoführende Institut und der Kontoinhaber zusätzlich
Dienstleistungen vereinbaren, die sich auf das Basiskonto beziehen und nicht von § 38 erfasst sind. Dies
schließt auch die Vereinbarung einer eingeräumten Überziehungsmöglichkeit gemäß § 504 des
Bürgerlichen Gesetzbuchs oder eines Entgelts für eine geduldete Überziehung gemäß § 505 des
Bürgerlichen Gesetzbuchs ein.
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